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Karlsruher
Freitags ,

l t U N g.
den ro. August igro ,

Mit Greßherzoglich Badischem gnädidstrm Privilegio .

Znnhalt : Kassel — Frankfurt — München — Berlin — Preßturg : Erdkern —

Rom : Geistliche — Bvm Oberrhein : Rükkehr sranzvs . Truppen — Paris — Au « Frank reich —

Mailand — Neapel — Koppenhagen : Wegnahme eines engl Konvoy — Stockholm : Französische

Orden — London — Kor , stantinopel .

Deutschland .
Kassel , vom 5 - August .

Unsere öffeml Blätter ench . lttn , nun daS kaiserl . Dekret

wegen Erbauung einer neuen Siernwarte zvs Güttingen ,

dieses Gebäude soll in A J,h :en vollendet , u . jährlich eine

Sun,nie von 40 .000 Fr . darauf verwendet tvttden.
Frankfurt , vom 7 . August.

Ein hiesiges Blatt macht heute ein Peivatschreiben aus

Buchstest vom io . July bekannt , wonach an diesem Tage
der General Engelhard , al- Präsident des Divans der

WaSachey , die neuern Donheile der Russen über die Tür¬

ken durch Gottesdienst und Beleuchtung hat feiern lassen.
Die diesfallsigen Berichte gehen bis zum 3 . d. und ent¬

halten im Wesentlichen folgendes : „ Nach der Einnahme
von Silistria , Bazarbshik, Turtukai und Rasgrad , rückte

der Oderbef .hlshader Graf KamenSkji mit seiner Armee

dis Schumla vor . Bei einer Rekogncszirung der Schumla

umgebenden Werke , sich der General Papadcpuio durch
« inen Schuß . In wischen wurden diese Werke doch durch
die Russen genommen , und die Armee des Großoeziers in

dir Stadt zurükgedrängt, worin sie nun eng bleckst ist .
Am l . versuchte st« einen Ausfall , der aber verderblich für

srr aussiel. Der General Jzileroff hat gleichfalls mehrere
Worcheile über den Feind bei Varna davon getragen, und
man hrft , daß er bald Meister dirsrr Stadl s«yn werde.
Vom »7 . Zunx bis zum 1 . d . hak dir Besatzung von- z

Rudschuck mehrere Ausfälle , jedoch immer mit unglükli-

chem Erfolge , gemacht . Von der andern Seite hat Ge¬

neral , Jukats , nachdem er sich mit den Serbiern verei¬

nigt hatte , am z d. (wir bereits gemeldet worden) Perfa -

Patanka genommen rc .

München , vom 4 . August,

Gestern Mittag ist die Prinzessin Amalie von Baden-

von Ear !S >uhe zu Nvmphenburg angekommen , um eine»

Besuch am königl. Hofe abzustatten.

Prrussen .

Berlin , vom zi . Julp .
Gestern Abends 8 Uhr hat hier die feierliche Leichenbe»

stattung der höchststii^ en Königin in der Dom - Kirche statt
gehabt .

O e st r e i ch.
Preßburg , vom 24 . Zulp»

Am 4 . und 13 . dieß wurde der Ort Moor , und besser»
Umgebungen durch neue Erdstöße abermals dergestalt er»

schüttere , daß viele durch das vorige Erdbeben zerstörte ,
und seitdem wieder halb aufgebaute Häuser zusammenstürz «
ten. Die unglüklichen Einwohner sind nun fest erttschlos»

sen, diesen angstvollen Wohnort ganz zu verlassen .
In Serbien werden alle streitbare Männer , die niche

freiwillig ins Fels ziehen, mit Gewalt gezwungen, gegen
di« Türken auszumarschireu. Di « z. Korps, in welch« sie
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gethsilt sind , belaufen sich auf ZZooo Mann , welches für
ei» Land , das nicht mehr als eine Million Menschen zähl !,
immer eine bedeutend « Anzahl ist.

Frankreich .
Rom , vom 20 . July .

Die fremden Religiösen und Priester sind nunmehr sämt¬
lich abgereiSc ; nur di« Schottland « und Irländer , welche
des Kriege« wegen nicht in ihre Heimath zurükkehren kön¬
nen , haben die Erlaubniß , in Rom zu bleiben . Seit dem
15 3 »ny sieht man hier keinen Ordenshabit mehr . Li «
fremden Nonnen sind meist deS Nachts «Heils za Fuß ,
«heil» in Wagen abgereiSt ; sie erhielten vom Publikum
reichliche Almosen .

Dom Oberrhei » , vom sy . July .
Seit einigen Tagen ziehen die drei französischen leichten

Kavallerie - Regimenter , die in den Neckargegenden kanton -
nirt hatten , rheinaufwärrS , um über dir Kehler Rhein -
Brücke nach Frankreich zurükzukehren . Wie es heißt ,
stad sie zur Armee von Portugal bestimmt . Ben alen
seit dem W -ener Frieden auf der rechten Rheinseite zurük -
gebliebenen französischen KorpS befinde» sich jezt in Süd -
Deutschland nur ncch die Division des General - Friant
vom ehemaligen dritten oder Davoustschen Armee - Korpt
und einige Detaschemenls Artillerie , Allein auch an jene
Division dürft « der Befehl zur Rükkehr nach Frankreich
ergehen , sobald die erwarteten Länder -Abtretungen erfolgt
sind, und die Artillerie bleibt nur so lange suf der Mili -
tärstcaße vertheilt , bi - die Evakuatien von Paffau vollen¬
det ist . Nach den bisher getroffenen MaaSrrgeln scheinen
die konföderirten Staaten im südlichen Deutschland von
französischen Truppen völlig geräumt werden zu sollen ;
,m nördlichen Deutschland bleibt hingegen noch ein fran¬
zösisches Truppenkorps zurük , welches aber jezt nur au -
de« zwei Divisionen der General « Gudin und Morand
besteht . Elftere hält die Festung Magdeburg , die Elbe »
u . Saalegegevden besezt ; diese ist vom Ausfluß der Weser
biS an dir Mündung der Trave vertheilt . ES heißt jezt,
zwei Regimenter der Division Gudin würden gleichsall-
an di« Küste vorrücken und daS Mecklenburgische besetzen .
Die .in den drei preusstschen Festungen annoch vertheilten
französischen Truppen , die übrigens nicht sehr zahlreich sind,

gehören zu kcin -m besonder KorpS , sondern stehen , jal »
abgeordnete DetalchementS , nur unter bei Befehlender
französischen Festungskommandanten Die Div sion deS
Generals Molitvr , die lrzt « von den Truppen des vierte «
« der vormaligen Mass - naschen Armeekorps , die in Deutsch¬
land zurükgcblieben war , ist nunmehr auch den übrige «
D Visionen diese - Armeekorps gefolgt , und besezt in die¬
sem AugenLlik die östlichen Departement « von Holland ;
sie steht daher auch unter dem Oberbefehl drS in Holland
kommandirenden Marschall « Oudinvt . -- Die au - Deutsch¬
land über Mai « ; nach Frankreich zurükgekehrten Kolon¬
nen leichte Infanterie haben sich an di« französische Nord -
Küste begebe» , wo auch mehrere der im vorigen Frühling
aus dem südliche» Deutschland nach Frankreich zurükge -
kommenen Regimenter eingetroffen sind . Es heißt noch
immer , der Marschall Fürst v . Eckwühl « erde die Stelle
eines Oberbefehlshabers aller Truppen vom Ausfluß der
Lolre bis an die Mündung der Schelde übernehmen . —
Die gänzliche Berichtigung der deutschen Angelegenheiten ,
insofern sie die definitive Bestimmung der Grenzen jedes
der konföderirten Fürsten un » das Schiksal der bisher von
Frankreich noch reservitten Provinzen betreffen , dürft «
nächstens erfolgen , und der in dieser Hinsicht noch herr¬
schenden Ungewißheit ein Ende gemacht werden ; allein zu
Regulirung der allgemeinen Interessen der Konföderation
und ihrer kirchlichen Verhältnisse in Ansehung der katho¬
lischen Staaten oder des katholischen Kirchenwesens in pro¬
testantischen Ländern scheint noch sobald keine Aussicht
zu seyn.

Pari - , vom 3 . August.
St . Majestät de « Kaiser haben auf zwei schönen Be¬

chern von SevreS - Porzellan die Bildnisse der Kaiserin von
Frankreich , Marie Louise , und der Marie Theresia mah¬
len lassen. DaS Bildniß der erstem ist von dem sehr ähn¬
lichen Bildnisse , das Jsabey gewählt hat , und welches die
Dose d«S Kaiser« ziert , kvpitt worden . Se . Maj . habe »
wie man sagt , diese beiden Becher dem Kaiser von Lest -
reich gesandt .

Privatbkiefe aus Neapel vom 2z. July enthalten noch
nichts Neue - von Erheblichkeit .

AuS Frankreich , vom zo. July .
Man hat hier nicht ohne Befremden di» politische»
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Kannrgießereien mehrerer Journalisten in Anschuß I
«iens gelesen ; die neuesten vom Kaiser in Durrff dieses

Lande - antzkortnrten MaaSregeln beweisen zur Genüge ,

welchen We th Napoleon auf den Besitz der illyrischen
P . ovinzen sezt , deren hohe W .chtigkeit für den Beherr¬

scher deS rccidentalischen Reichs e st in Zukunft gehörig

grwü -digl werden wird . Frankreichs Verhältnisse zu der

Pforte scheinen noch dieselben; auch sind die diplomatischen
Kommunikationen zwischen beiden Staaten keineswegs leb¬

haft . — Die Bereinigung Holland « mir Frankreich hat
leine Veränderung in den MaaSregeln brwürkr , die wäh¬
lend de« lezten Reise deS Kaisers in Ansehung Antwer¬

pens getroffen wurden . Vielmehr sind seit dem io . Zul .
neue Blf . hle ergangen , um die Zahl der Arbeiter an den
neu anzulegenden Festungswerken dieser Stadt zu vermeh¬
ren , « ad die Arbeitern im Hrsn zu beschleunigen . Ant¬

werpen bleibt der Centralpunkt für die französ . Marine im
Norden . Während einige Schiffe der ESkadre des Admi¬
ral - Missiesiy nach Vliesfingen zurükgtkehrl sind , liegen
die übrigen noch immrr bei Antwerpen ; die erster» dürf¬
ten nächstens abgelöst werden , und alsdann nach Antwer¬

pen zurükkehren . Vliesst
'
ngrn bleibt nur als Station für

di« Avantgarde der französ . Scheldeflotke wichtig .

Italien .
Mailand , vom 28. July,

Auch hier si>ht man mit gespannter Erwartung von

einem Tage zum andern ' Nachrichten au - Caladrien entge¬
gen . Erfolgt die Landung , so werden wir bald einen Kou -

rier durch Mailand eilen sehen , der die Nachricht davon

nach Pari ; bringt . Aber bis jezt ist derselbe nicht einge-

troffen . —

Königreich Neapel .
Neapel , vom 2z . Zuly.

Man hat in Scylla einen Mörser auf brr Torr «
'

de!
Cavollo aufgestellt ; die Bomben sielen auf daS entgegen »

fezte Ufer und zwangen den Feind , einige seiner BivouaeS
abzuändern . — Am 15 . frühe ließ der Feind eine Fregat¬
te , z Briggen und 7 bis 8 Transportschiffe auslaufen ;
man meint , sie seyen nach Malta bestimmt . — Am 17 .
lief eine feindliche Konvop von 17 großen Teansporlschif -

fen , von einigen Fregatten und Briggen begleitet , au »

dem H fen vdn M sstna au» ; vermuchlich segeln sie nach
Mal . da . — Am 16 . begaben sich Sr Mas nach Reggio ,
wo die Einwohner Len Wunsch geäufferk harten , Sie in
ihrer Mrkte zu sehen . Si - kehrten Abends ins Lager
zurück . —

Dannemark .
Koppenhagen , vom 28. Zuly.

Aus Norwegen hat man mit einer Estafette die vorläufige ,
aber sichere uns erfreuliche Nachricht erhalten , daß am 20 .
d . 5 dänische Briggs , unter dem Oberbefehl de - Kapitän
Krüger , von einer , unter dem Schuz einer Fregatte und
eine- Brigg , aus der Ostsee zurükkehrendm grossen engli¬
schen Konvoi 50 Kauffahrer abgeschnitten und nach Chri¬
stiansand aufgebracht haben . Dieser Fang ist selbst von dem
äufferst beträchtlichen Werth desselben, um so angenehmer ,
weil d >« Ladungen der Prisen insgesamt in vstseeifchen Pro¬
dukten , zumal Getreide , bestehen, und dem Feinde des
Friedens gerade deswegen ein um so empfindlicherer Streich
dadurch versezl worden ist. Man stehet mit Verlangen dem
offiziellen Berichte über diesen Vorgang entgegen .

Schweden .
Stockholm , vom 20 . July .

Die Hofzeitung vom 13 . d . enthält folgend « Bekannt¬
machung : „ Da Se . Maj . schon vor ringer Zeit in Gna¬
den befohlen , daß alle ehemaligen französischen Orden in¬
nerhalb veS schwedischen Reich - oder desselben ausländischen
Provinzen weder von eingebornen Schweden noch Auslän¬
dern nicht weiter getragen oder in den Titulaturen ausge¬
nommen werden können , so wird solches zu jedermann »
Nachricht hiedurch bekannt gemacht ."

England .
London , vom 20 . July :

DaS Kartelschiff der König Georg , ist am Sonnabend
frühe aus Portsmouth nach Morlaix mit Depeschen ab¬
gefahren , di» theilS für die französ . Regierung und theilS
für den Hm . Mackenfle bestimmt ist. Am Bord deS
CartelfchiffS befanden sich mehrere ausgewechselte französ »
Offiziere , die in ihr Vaterland zurükkehtten .

T ü r k e y.
Konstant in opel , vom 9 . Iuny .

Ein am 24 . May von hier nach dem Lager deS tLroA
Vezier » abgegangcneS Zanitscharen - KorpS war im Begriff ,
vor seinem Abgang die Ruhe dieser Hauptstadt zu störe».
Die Standhaftigkeit des Großherkn kam aber dieser Un¬
ordnung zuvor . Der Chef diese » Korps , Halil - Aga , hatte
nemlich die Dreistigkeit , dem Gouvernement zu erklären ,
daß er seinen Marsch nicht «her fortfetzen werde , bis man
ihm wenigstens eine gewiß « Anzahl Artillerie zu seiner
Disposition überlassen würde . Diese - Begehren , welches
« inen verdächtigen Plan verrieth , veranlaßte langebauernde
Deliberationen im Divan ; Min der Eroßherr ließ dem



Zio
Halil - Aga rrkiäten , daß er sich zur bestimmten Stunde in
Marsch setzen müsse , wenn er nicht als ein Siörer der
öffentlichen Ruhr angesehen , und als ein solcher strenge
bestraft werden wolle » Dies « Drohung hatte die Wirkung ,
daß das Korps ruhig abmarschnte - Seil dieser Zeit war
zwischen Halil - Aga und seinen Untergebenen einiger Streit
darüber , daß sich lezrerer den Befehlen des Sultans so
schnell umerwo f . n habe ; allein dieser Streit war ohne
Folgen . — Bis jrzi hat man hier noch keine Nachricht
von den lezten Vorfällen an der Donau .

Theater - Nachrichr .
Samstags , denn . August : (Zum Erstenmal ) Palmika ,

oder derKampf mit dem Ungeheuer , eine groß»
H.Xvisch- komische Oper in Z Akren , Musik von Salieri .
Madame Schönberger als Älcidoro , zum Lez-
kenmal . — Mabame Lange als Palmira . — Herr
Schaper , als Gast .

Sonntags , den 12 . August : Johanna von Moni¬
ka ucon , ein romani sches Rittc . - Schaufpiel in fünf
Aufzügen , von Kotzebue.

Todes - Anzeige .
Meine , seit n Wochen mit mir dahier wohnhafte , m-

« igst geliebte Mutter , di« verwittibte Frau Kellne - in ,
Charlotte Dorothee Brecht , geb. Hayl , ist gestern
Nachmittags um halb 4 Uhr am Uten T g eines sie be¬
fallenen heftigen Nerven fiebels in einem Alter von 41
Jahren in dem Herrn sanft und fettig entschlafen , rubenr
von ihren erlittenen langjähttgen Leiden und Verfolgungen ,
die leyder ! ihr Leben verkürzten . Unter Verkittung aller
Beileidsbezeugungen macht diesen, für rmch äußerst schmerz
liehen Tedessall allen unfern Verwandten und Freundin
hierdurch bekannt und rwpsi . hlt sich zu feinerer Freund¬
schaft und Wohlwollen bestens

Buggingen , den 5 . August I8lv .
die einzige Tochter der Berblichinen ,

_ Lot te Brecht -

Ca . rv » uhe . (L r g l v,z Ir . uner der schönsten Lagen
ärr der Seabt in der Hauptstraße ist ein Logis , b. st - hend
in 7 bis 8 Piec . n, 1 Küche, Holz - und Chaisen - Remis ,

. Keller rc auch kann nöthigenfalls Stallung für Pferde
- dazu abgegeben werde» , zu verminhrn , und kann auf ten
! 2j . Ott - d. I - bezogen werben . Das ZeitungS - Kvmptor
'Nrv . 57 sagt das Nähere .

C ar ls ruh e . sL og i « ) Inder Frau Rälhin Hennig
»Haus , am Lmkenheimer Thor ist ein Logis zu vermiethrn ,
idesrehet in 4 Poren , worunter 2 heizbar sind, eine Kam¬
mer , Küche, Keller , Holzplaz , gemeinschaftliches Waschhaus
und kann auf den 2Z . Oktober bezogen werden

Carlseuhr . ( Logis . ) In der Waldhorngasse Nro . !288
iß der obere Steck in ü Zimmern und ei» Alkoven beiieheno,
nebst Küche , etwas Plaz im Keller und auf dem Speicher ,
Hvlzremise und Thcil am Waschhaus , sogleich oder auf den
sch. Oktober zu verleihen.

k Carlsruhe . fLogiß - Veränderung .) Endes -
i Unterzeichneter benachrichtiget «inen hohen Adel und ei»
, geedeteS Publikum , daß er sein Logis verändert und wohnt
i geg. msänig bei He » » Gü -.rlerme >st >r Solwry in Lee
j neuen Adletgaffe . Carl Pfeiffer , Uhrmacher ,
i CarlSruhe . sK apikal - Ausleihung .) Es ist
z ein Kapital von boc > fl. an eine Gemeinde zu 6 Prozent
) gegen gerichtliche Obligation auszuleihen . Das Nähere ist
i im ZeilungS -Kompkor Nro . 57 zu erfragen ,
i C a r i s ru he . ( Kap ital - Wer leih ung .) Es li> »
S g :u üoo fl . gegen gerichtliche Obligation parat . Das . Na -
? Here ist im Aeitungö -Komploik Nrv . 57 zu erfragen ,
s Carlsruhe . ( Kapital - Verleihung . ) Es ist
z ein Kapital von 1400 fl . im Ganzen oder in kleineren
; runden Summen gegen gerichtliche Schuld - und Pfand -
^ Deisch - kidungen auszuleihen . Las (Zeitung - - Komploir
r Nlv 57 sagt das Nähere.
^ Car '. sruhe . (Dienst - GesuchttEmiungerWnsch
? von 17 I hren, der so eben auS der L. bre komnit , sucht
Z ein - Stelle als Kommis in einer awehnltchen Handlung,
s DaS Nähere ist im Aeilungs- Komptor Nro 57 zu « fragen .

? Literarisch Anzeige ,
s So eben hat bei uns die Presse verlassen :
' Oictionnaire gbrege et xortatik allem anä krancois , ib

I'
u8axs 6er comw3ne ;3N8 et ckes ccole8 » precette cl 'un ?

introäuLtion qui instruit 1e lecteur 6s In metftocke »
rzu

'on s vh>8crvee en oc>ms>o8snt cs Uictionnaire , et 6e
1a maniere 6e s 'en aervir . 8uivi 6 'un vocabulaire
krsn ^ois - allemanfl . ksr Lftretien kreäerie
8 c ft vv 3 n , Lonseiller 6e I » ckambre 6e8 stnances »
membre 38socie 6e 1'Atkenee 6e Vsuolurs rcsnt Ä
KriZnon . U. 8» 7s Bogen stark»

° Dtts . s auch vorzüglich für Ausländer , dir deutsch ler-
> nen wollen , sehr brauchbar « Handwö -terbuch , ist für ^eut -
( sü) e Anfänger aus eme dcppcl . e Arr nützlich, da sie durch ,
j die den bemschen Nenn - und Zeitwörtern beigcfügt « De »
; kstnatti » und Conjugarion , n chr nur für ihr , eigene Mut -

lr . - Sprache einen richtigen L - ikfaden finden , sondern anch
^ du . ch eine soigfälrige Auswah ! der unentbehrlichsten Re -

dentarten , und Synonymen , mit der beiden Sprache eige -
! Nen Wendung in Absicht des Ausdrucks bekannt werden .

Auch dir gewöhnlichen Kunstwörter findet man in dir»
t sem Wörterbuch , das durch den Namen des Veifassers
- schon hinlänglich empfohlen wird .
I Der Preis ist auf oed . Druckpapier 5 fl . zo kr. ; auf
^ weiß . s Druckpapier 6 fl . zo kr. , und auf Schreibpapier'

br. 7 fl . 12 kr . Mannheim , den 24 . Juiy iSio .
Schwan und Götz .

(Obiges ist im Macklots Hef - Buchhanblung in CarlS -
»she zu haben )
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